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Die Schule als Teil unseres gesellschaftlichen Systems steht im Spannungsfeld des
Bleibenden und des sich Wandelnden. Einerseits soll sie die bleibenden Werte unserer

Gesellschaft und Kultur vermitteln, anderseits soll sie die sich wandelnden
Anforderungen und Bedürfnisse berücksichtigen. Den richtigen Weg zwischen den
beiden Polen zu finden, ist nicht leicht. Weder ein extrem verharrender Konservatismus,

noch ein revolutionäres Vorwärtsstreben führen zum Ziel. Da heute viele im
Leben keinen Sinn mehr sehen, von Sinnleere geprägt, von der Sinnlosigkeit
überzeugt sind, fällt es auch der Schule schwer, sich nach bleibenden Werten auszurichten.

Dass es Grundwerte des Lebens gibt, die wir ins Zentrum unserer Erziehungsund

Bildungsarbeit zu stellen haben, postuliert Conrad Buol in seinem Artikel.

von Dr. Conrad Buol, alt Seminardirektor (Chur)

Eduard Spranger, ein wegweisender Kulturpädagoge, der den Zweiten Weltkrieg als
Deutscher erlebte und erlitt, forderte in den folgenden Jahren mit allem Nachdruck
den «Aufbau einer Wertwelt», die er für wichtiger hielt als die Wissenswelt. Gibt es
Werte und Normen, die allgemein gültig sind? Gültig auch im Wandel der Zeit?

Abhängigkeit von Zeitgeist und Lebensumständen
Sicher ist, dass die Gewichtung einzelner Werte durch den jeweiligen Zeitgeist
mitbestimmt wird. Als Ausdruck einer verbreiteten Religiosität errichtete man im
Mittelalter beeindruckende Dome. Die Aufklärung erhob die Vernunft zur richtungweisenden

Kraft. Unsere heutige Industriegesellschaft wird durch rasante Entwicklun-
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Werterziehung als Aufgabe der Schule
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